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*
Mit diesem Bande ist der Plan des Verfassers zum Abschlüsse

gelangt, eine einheitliche Darstellung der staatsrechtlichen
Verhältnisse der Schweiz vom LJntergange der alten Eidgenossenschaft
bis zur Gründung des Bundesstaates von 1848 zu geben.

Was dem ersten Bande von der Kritik allseitig nachgerühmt
wurde, die Sicherheit und Unabhängigkeit des Urteils und die
klare, lebendige Darstellungsform, ist auch diesem zweiten Bande
in hohem Maße zu eigen.

Nicht nur der Jurist, sondern ebensosehr der Geschichtsfreund

und der Politiker werden in dieser eingehenden
Schilderung der staatsrechtlichen und kulturellen Zustände der
Eidgenossenschaft und der einzelnen Kantone eine reiche Fülle
von Anregung finden.

Die von einem Kritiker beim Erscheinen des ersten Bandes
geäußerte Erwartung darf als erfüllt betrachtet werden : „Wenn
es dem Verfasser gelingen wird, die Restaurationszeit und namentlich

die für die Rechtsentwicklung noch wichtigere
Regenerationsperiode in dem in Aussicht gestellten zweiten Bande in gleich
hervorragender Weise zu behandeln, wie er den großen und
schwierigen Stoff im vorliegenden ersten Bande bemeistert hat,
so wird die Rechtsgeschichtswissenschaft um ein bedeutungsvolles

Werk reicher sein."
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